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Vorwort

Seit ihrer Gründung vor 135 Jahren bemüht sich die Thurgauische Natur-
forschende Gesellschaft um die Erforschung und Erhaltung der Landesna-
tur. Diese in Zusammenarbeit mit anderen Gesellschaften und Vereinen
geleisteten Grundlagenarbeiten im Dienste der Öffentlichkeit haben, zu-
sammen mit einer besseren Gesetzgebung, nicht verhindert, dass die
Zerstörung der abiotischen und biotischen Mitwelt des Menschen beäng-
stigende Dimensionen erreicht. Das Libellen- und Reptilieninventar, die in
diesem Heft veröffentlicht werden, reden eine deutliche Sprache. Sie
bestätigen weitgehend, was sich bereits im Amphibieninventar (BEERLI,
1985) und im Schmetterlingsinventar (BLOECHLINGER, 1985) abgezeich-
net hat: Der Arten- und Biotopschwund schreitet auch im Thurgau er-
schreckend rasch voran.
Es wird höchste Zeit zu handeln, wenn wir nicht viele weitere Naturwerte
um uns herum verlieren wollen. Ich möchte alle Mitglieder der Naturfor-
sehenden Gesellschaft und alle, denen die Verarmung der Mitwelt nicht
gleichgültig ist, auffordern, an ihrem Platz und mit ihren Möglichkeiten
energisch dagegen anzukämpfen. Die angestammte, reichhaltige Flora
und Fauna muss in unserem Kanton noch Platz haben und für künftige
Generationen erhalten bleiben.

Frauenfeld, den 20. 1. 1989 Dr. J. Vetterli, Präsident TNG
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